
Wie hat sich jüdisches Leben in Deutschland verändert? 

Von Rebecca Seidler 

 

Am Jom Kippur 2019 versuchte ein schwerbewaffneter Rechtsextremist, die Synagoge in Halle an 

der Saale zu stürmen. Nach diesem antisemitische Anschlag, bei dem zwei Menschen starben, gab 

Versprechen von Politiker*innen, jüdisches Leben künftig besser zu schützen.  Was hat sich 

seitdem getan? Und wie hat der Anschlag das jüdische Leben in Deutschland verändert? Diesen 
Fragen geht Rebecca Seidler, die Vorsitzende der Liberalen Jüdischen Gemeinde Hannover nach. 

 


